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Aufhebung der Maskenpflicht während der schriftlichen 
Abschlussprüfungen  
 

 
Der Landeselternverband der Bayerischen Realschulen wendet sich an das 
Kultusministerium und an die Bayerische Staatsregierung mit der Forderung, alle 
getesteten Schülerinnen und Schüler von der Maskenpflicht am Platz während der 
Abschlussprüfungen zu befreien. 
 
 „Aufgrund des derzeit sehr geringen Inzidenzwertes und dem entsprechenden Abstand 
zwischen den Absolventinnen und Absolventen sei dies durchaus vertretbar“, so die 
Landesvorsitzende Andrea Nüßlein.  
 
Der Zeitzuschlag muss für diejenigen weiter bestehen bleiben, die den MNS freiwillig 
tragen wollen. Durch eine angepasste Sitzordnung könnte dies ohne zusätzliche 
Räume und Aufsichtspersonal ermöglicht werden.  
 
„Das Festhalten an der Pflicht zum Tragen eines MNS während der schriftlichen 
Prüfungen ist für unsere Eltern bei den derzeit sehr sommerlichen Temperaturen und 
der aktuell entspannten Corona-Situation nicht nachvollziehbar“, lautet die 
Einschätzung von Vorstand- und Landesausschuss des LEV-RS. 
 
Für unsere Kinder hoffen wir auf eine entsprechende Änderung der Vorgaben durch die 
Ministerien.  
 
Allen Abschlussschülerinnen und Abschlussschülern wünschen wir eine erfolgreiche 
Prüfung.  
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